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Antrag auf Erteilung einer widerruflichen Befreiung 
von den Schutzvorschriften (Verbote nach § 82 Abs. 1 LWG NRW) an Deichen und anderen 

Hochwasserschutzanlagen i. S. d. § 77 Abs. 3 LWG NRW gem. § 82 Abs. 2 LWG NRW 

 

1.1. Antragssteller/in 
Name/Firma 

 
Anschrift 

 
Telefon E-Mail 

  

 

1.2. Entwurfsverfasser/in  ☐ wie Antragssteller 

Name/Firma 

 
Anschrift 

 
Telefon E-Mail 

  

Hinweis: Wenn abweichend vom Antragssteller/in ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich. 

 

Ich beantrage die gebührenpflichtige widerrufliche Befreiung von den Schutzvorschriften (Verbote 

nach § 82 Abs. 1 LWG NRW) an Deichen und anderen Hochwasserschutzanlagen i. S. d. § 77 

Abs. 3 LWG NRW gem. § 82 Abs. 2 LWG NRW: 

 

2.1. Angaben zum Vorhaben 
Bezeichnung 

 
Art 

☐ Bauwerk   ☐ horizontale/s Kabel/Leitung   ☐ vertikale Bohrung/Leitung   ☐ Erdarbeiten 

☐ dauerhafte Abgrabung   ☐ Anbauten und Versiegelungen   ☐ Pflanzung   ☐ Sonstiges 

Kurze Beschreibung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gewässer (Name) Angaben zum Ufer (Blickrichtung: flussabwärts) 

 ☐ links   ☐ rechts   ☐ beidseitig 

Stationierung (GSK3C, siehe ELWAS) Koordinaten (UTM/ETRS89) 

  

 

2.2. Angaben zum Grundstück (bei mehreren Grundstücken Beiblatt verwenden!) 
Gemarkung Flur 

  
Flurstück(e) Straße, Ort 

  
Eigentümer des Grundstücks (wenn abweichend vom Antragssteller) Anschrift (wenn abweichend vom Antragssteller) 
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Telefon (wenn abweichend vom Antragssteller) E-Mail (wenn abweichend vom Antragssteller) 

  

Hinweis: Wenn abweichend vom Antragssteller/in ist die Vorlage einer Einverständniserklärung erforderlich. 

 

3. Anlagen (in dieser Reihenfolge!) 

Die Pflichtanlagen sind bei jedem Antrag vorzulegen.  

Nr. Bezeichnung liegt bei… 

1. Baumaßnahmenbeschreibung (Erläuterungsbericht) 

mit 

 Begründung der Notwendigkeit des Bauvorha-

bens,  

 bereits erteilte/beantragte/zu beantragende Ge-

nehmigungen des Gesamtprojektes,  

 Beschreibung des Bauwerks mit Bezug zu tech-

nischen Regelwerken,  

 Beschreibung der Bauarbeiten (Verfahren) mit 

Bezug zu technischen Regelwerken,  

 Beschreibung des Baugrunds (Boden/Hochwas-

serschutzanlage/Geologie), 

 Bestätigung, dass neben den Vorgaben voran 

genannter Regelwerke 

o Vorgaben der DIN 19712 (Hochwasser-

schutzanlagen an Fließgewässern) ein-

gehalten und 

o eine Verteidigung des Deiches während 

und nach Abschluss der Arbeiten weiter-

hin möglich ist 

☒ ja  Pflichtanlage! 

2. Übersichtslageplan (1:25000–1:5000) ☒ ja  Pflichtanlage! 

3. Lageplan (1:1000–1:500) ☒ ja  Pflichtanlage! 

4. Entwurfszeichnungen ☒ ja  Pflichtanlage! 

5. Querschnitt mit HQ100-Linie (ggf. inkl. Bodenprofile) ☒ ja  Pflichtanlage! 

6. Längsschnitt mit HQ100-Linie (ggf. inkl. Bodenprofile) ☒ ja  Pflichtanlage! 

7. Bei Bauwerken usw.: 

Geprüfter Standsicherheitsnachweis/Prüfstatik 

☒ ja  Pflichtanlage bei Bau-

werken usw.! 

8. Angaben zu evtl. betroffenen Verkehrs-, Versor-

gungs-, Entsorgungsleitungen 

☒ ja  Pflichtanlage! 

9. Vollmacht des Antragsstellers, falls Entwurfsverfas-

ser vom Antragssteller abweicht 

☐ ja   ☐ nein 

10. Angaben zum Naturschutz (nur, sofern für das Vorhaben 

keine weitere Zulassung/Genehmigung erforderlich ist, in deren 

Verfahren die Belange des Naturschutzes geprüft werden – an-

dernfalls ist das zugrundeliegende Verfahren mit Genehmigungs-

behörde und Aktenzeichen anzugeben!) 

 

10.1. Angaben zum Eingriff in Natur und Landschaft ☐ ja  ggf. Pflichtanlage/siehe 

Hinweis in Nr. 10! 

10.2. Angaben zum Artenschutz:  

10.2.1. Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, mindestens der 

Stufe 1 

 ggf. Pflichtanlage/siehe Hin-

weis in Nr. 10! 

☐ Stufe 1   ☐ Stufe 2 
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10.2.2. Formblatt zur Protokollierung der Artschutzprüfung 

(siehe VV-Artenschutz NRW) 

☐ Formblatt A  ggf. Pflichtan-

lage/siehe Hinweis in Nr. 10! 

☐ Formblatt B 

10.3. Bei Natura 2000-Gebieten (FFH-/Vogelschutz):  

10.3.1. FFH-Verträglichkeitsstudie, mindestens der Stufe 1 ☐ Stufe 1   ☐ Stufe 2 

10.3.2. Formblatt zur Protokollierung der FFH-Verträglich-

keitsprüfung (siehe VV-Habitatschutz NRW) 

☐ Formblatt A 

☐ Formblatt B 

11. Beiblatt mit Angaben zu weiteren Grundstücken ☐ ja   ☐ nein 

12. Einverständniserklärung(en) des/der Grundstücksei-

gentümer(s), wenn abweichend vom Antragssteller 

☐ ja   ☐ nein 

13. Bei Veränderung/Beseitigung/Stilllegung: 

Bisheriger Befreiungsbescheid (Kopie) 

☐ ja   ☐ nein 

14.  ☐ ja 

15.  ☐ ja 

 

4.1. Ausfertigung mit Zugehörigkeitsvermerk 

☐ Es wird um eine Ausfertigung mit Zugehörigkeitsvermerk der Anlagen gebeten. 

 Andernfalls erfolgt nur eine Bezugnahme auf die Unterlagen in der Genehmigung. 

 

4.2. Abschließende Erklärung 

Das Merkblatt für Anforderungen an digitale Ausfertigungen von Antragsunterlagen habe ich zur 

Kenntnis genommen und erkläre, dass die digitalen Ausfertigungen diesen Anforderungen entspre-

chen. 

Ich erkläre zudem, dass das alle Ausfertigungen der Antragsunterlagen (digital und Papier) überein-

stimmen.  

 

5. Signatur (Unterschrift/Namenswiedergabe) 
Ort Datum 

  
Stempel (entfällt bei digitaler Abgabe) Unterschrift bzw. Namenswiedergabe („gez. Name“) 

 

 

 

 

 

 

Hinweise für die Abgabe der Unterlagen 

 Digitale Antragsstellung über das Online-Verfahren Planungs- und Beteiligungsserver, die Zugangsdaten bekommen Sie 

auf Anfrage von uns. 

 1-fach auf Papier als weitere Ausfertigung für die Bezirksregierung Münster (keine Rückgabe!). 

 ggf. 1 weitere Ausfertigung auf Papier, sofern Sie die Rückgabe mit Zugehörigkeitsvermerk wünschen (siehe Nr. 4.1). 

 Die Anforderung weiterer Papier-Exemplare bleibt vorbehalten! 

 Es werden keine CDs, DVDs, USB-Sticks o. ä. angenommen. Die Antragsstellung per E-Mail ist nicht möglich! 
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